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Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept 

(IKEK) für die Stadt Hallenberg 

Bürgerwerkstatt 
 

am 30. Mai 2016, im Kump 
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Programm 30.05.2016 

19:00   Begrüßung und Einführung zum Integrierten kommunalen 

 Entwicklungskonzept (IKEK) 

19:15 Übersicht zur Bedarfsanalyse: Handlungsbedarfe und 

 Ansatzpunkte im IKEK 

19:30 Bürgerwerkstatt als Rundgang: 

 4 Ortsteile – 4 Themenwände für Ihre Ideen und Hinweise  

20:10 Zusammenfassung der Ergebnisse  

20:20 Diskussion mit allen, Fragen und Antworten zum IKEK 

20:40 Weiterer Ablauf und Abschluss 

 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Einführung: NRW-Programm Ländlicher Raum 2014 - 2020 

Informationsbroschüren des Umweltministeriums NRW 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Einführung: NRW-Programm Ländlicher Raum 2014 - 2020 

Fördermaßnahmen des NRW-Programms Ländlicher Raum 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Einführung: NRW-Programm Ländlicher Raum 2014 - 2020 

Fördermaßnahmen im Bereich Dorf- und Regionalentwicklung 

Quelle: MKUNLV NRW 

 Pläne für die Entwicklung ländlicher Gemeinden und Dörfer  

 Ländliche Wegenetzkonzepte  

 Dorferneuerung und Dorfentwicklung  

 Investitionen in dem ländlichen Charakter angepasste Infrastrukturen  

 Investitionen in die Neuordnung des ländlichen Grundbesitzes und 

Gestaltung des ländlichen Raumes (Flurbereinigung)  

 Breitbandversorgung ländlicher Räume 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Einführung: NRW-Programm Ländlicher Raum 2014 - 2020 

Einzelne Fördermaßnahmen zur Dorfentwicklung 

Öffentlicher Bereich 

 Maßnahmen zur Herstellung und Weiterentwicklung dorfgemäßer 

Gemeinschaftseinrichtungen (z.B. Bürgerhäuser)  

 Maßnahmen zur dorfgerechten Gestaltung von Dorfstraßen durch 

Instandsetzung und Verkehrsberuhigung, Anlage von Plätzen / Wegen 

 Grün- und Freiraumgestaltung im Dorf 

 Konzepte und Planungen für die Dorfentwicklungen 

 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Einführung: NRW-Programm Ländlicher Raum 2014 - 2020 

Einzelne Fördermaßnahmen zur Dorfentwicklung 

Öffentlicher und privater Bereich 

 Erhaltung, Instandsetzung und Gestaltung ländlicher 

Bausubstanz mit ortsbildprägendem Charakter 

sowie der 

 begründete Innenausbau 

 

Umnutzung 

 Investitionen zur Umnutzung der Bausubstanz  

von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 

– für gewerbliche Nutzungen 

– zu Wohnzwecken 

 

 

 

 

Quelle: MKUNLV NRW 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Themenfelder des IKEK Stadt Hallenberg 

Siedlung, Bauen,  

Wohnen 

Soziale Infrastruktur 

 

Wirtschaft, Versorgung, 

Tourismus 

Technische Infrastruktur, 

Verkehr, Umwelt 

Aufgaben zur Weiterentwicklung 

auf gesamtstädtischer Ebene 

 

 

Aufgaben zur Weiterentwicklung 

auf Ortsteilebene 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Siedlung, Bauen, Wohnen (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf gesamtstädtischer Ebene, u.a. 

 Folgenutzung leerstehender Wohngebäude (erwartetes Problem in Zukunft)  

 Anreize zur Umnutzung von Gebäuden (Leerstandmanagement) 

 Nachhaltige Sicherung ortsbildprägender Bausubstanz 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf Ortsteilebene 

Braunshausen, u.a. 

 Umbau Gemeindehaus mit barrierefreiem Zugang zum Veranstaltungssaal 

 Gestaltung des neuen Dorfplatzes 

 Anlage eines Themengartens am Dorfbach 

Hallenberg, u.a. 

 Projekte zur Erhaltung und Aufwertung der Altstadt 

„Mariengarten“, „Historischer Burgplatz“, „Historische Verbindungswege“ 

 Umbau der Stadthalle 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Siedlung, Bauen, Wohnen (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf Ortsteilebene 

 

Hesborn, u.a. 

 Sanierung von Gehwegen entlang der Ortdurchfahrt und an weiteren 
Gemeindestraßen 

 Wünschenswerte Verringerung der Straßenquerschnitte in der OD v.a. im 
Bereich der Einmündung Unterstraße und Ölfestraße (aber keine Zuständigkeit 
über IKEK-Richtlinie) 

 

Liesen, u.a. 

 Neugestaltung des Bereiches am Tretbecken – mehrfunktional 
(Wasserspielbereich, Ruhebereich, Tretbecken) 

 Bedarfsgerechte Gestaltung von Infoaushängen im Ortskern, z.B. gegenüber 
des Pfarrheims 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Soziale Infrastruktur   (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf gesamtstädtischer Ebene, u.a. 

 Bedarfsgerechte Unterstützung von professionellen Pflege- und Betreuungs-

angeboten älterer Menschen, z.B. ambulante Tagesbetreuung, betreute 

Wohnangebote, Entlastung Angehöriger  

 Weitere Ressourcenbündelung und –abstimmung in der Jugendarbeit 

(kommunale Jugendpflege, Kirchen, Vereine, Feuerwehr etc.) 

 Erhaltung und Verbesserung von Rahmenbedingungen für bürgerschaftlichen 

Ehrenamtseinsatz z.B. in Vereinen 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf Ortsteilebene 

Braunshausen, u.a. 

 Sicherung der Ansprache junger Familien (Zuzug findet statt) 

 Themengarten am Dorfbach: geplante integrative und barrierefrei zugängliche 
Bereiche 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Soziale Infrastruktur   (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf Ortsteilebene 

Hallenberg, u.a. 

 Ausbau des Kindergarten - U3-Angebots 

 Künftiges Schulangebot als Vorgabe im Rahmen der IKEK-Umsetzung 

 
Hesborn, u.a. 

 Bedarf am Kindergarten (Kirche) zum Ausbau von U3-Betreuungsplätzen 

 
Liesen, u.a. 

 Treffpunktmöglichkeit (eigene Räumlichkeit) für Jugendliche im Dorf 

 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Wirtschaft, Versorgung, Tourismus  (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf gesamtstädtischer Ebene, u.a. 

 Unterstützung land- und forstwirtschaftlicher Betriebe zum Aufbau zusätzlicher 

Einkommensfelder (Tourismus, Umweltbildung, Landschaftspflege, 

Gastronomie, Direktvermarktung etc.) 

 Ggf. Einbindung von Ergebnissen des städtischen Wegekonzeptes in das IKEK, 

wenn die Planungen zeitlich kompatibel verlaufen 

 Erhaltung und Sicherung von wohnortnahen Nahversorgungsangeboten und 

erreichbaren fachärztlichen Versorgungsangeboten 

 Konsequente Qualitätsvermarktung in Zusammenarbeit mit Partnern wie z.B. 

WTW GmbH (Zielgruppen v.a. Naturwanderer, Biker, Motorradfahrer) 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Wirtschaft, Versorgung, Tourismus  (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf Ortsteilebene 

Braunshausen, u.a. 

 Ausbau eines zentralen touristischen Wegweisersystems  

 Erlebnisorte als Stärken „stärken“: Grillplatz, Jugendzeltangebote, 
Aussichtspunkt etc. 

Hallenberg, u.a. 

 Altstadterlebnis als Angebot für touristische Gäste  

 Ausrichtung auf deutlich zunehmende E-Bike – Radwanderer (Service, 
Übernachtung etc.) 

 

 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Wirtschaft, Versorgung, Tourismus  (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf Ortsteilebene 

Hesborn, u.a. 

 Ansprache von Einheimischen und Wandergästen am Anschluss des 
„Sauerländer Höhenflugs“ z.B. mit einem Schaukohlemeiler und Aufwertung 
des Bereiches mit Sitzmöglichkeiten und Infotafeln 

 Schaffung von Naturinformationsangeboten am Ort zum Thema 
„Wasserquellen“ 

 Sanierung des Aussichtsturmes auf dem Bollerberg 

 
Liesen, u.a. 

 Auf touristische Alleinstellungsmerkmale setzen, z.B. Erlebniswandern mit 
zertifizierter Naturführerin, neu gestalteter Bereich am Tretbecken für Kinder 
und Familien, Grillplatz mit neuer Hütte 

 Entwicklung einer Erlebnisgastronomie im Dorf 

 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Technische Infrastruktur, Verkehr, Umwelt   (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf gesamtstädtischer Ebene, u.a. 

 Weiterer Ausbau einer leistungsfähigen breitbandigen Netzinfrastruktur in den 
Ortsteilen: Aktuelle Teilnahme der Stadt an Interessensbekundungsverfahren für 
Ausschreibungen: 

 GAK-Förderung (mind. 6 mbit unterversorgte Ortsteile) 

 Bundesförderprogramm (mind. 50 mbit unterversorgte Ortsteile) 

 Bedarfsgerechtes nachhaltiges ÖPNV-Angebot z.B. mit ergänzenden, 

ausreichend flexiblen niedrigschwelligen Hol- und Bringdiensten 

 Sicherung des Grünpflege-Systems mit Kombination von zentral und dezentral 

ausgeführten Leistungen in den Ortsteilen, unterstützt durch bürgerschaftliches 

Engagement 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Übersicht zur Bedarfsanalyse (vorläufiger Stand) 

Technische Infrastruktur, Verkehr, Umwelt  (IKEK Stadt Hallenberg) 

Aufgaben zur Weiterentwicklung auf Ortsteilebene 

Braunshausen, u.a. 

 Telekommunikation: Verbesserungen in Braunshausen sind prioritär, da 
festgestellter unterversorgter Standort 

Hallenberg, u.a. 

 Telekommunikation: Stadt hat erste WLan-spots am Rathaus und am Kump 
eingerichtet/geöffnet  

Hesborn, u.a. 

 Telekommunikation: Verbesserungen in Hesborn sind prioritär, da festgestellter 
unterversorgter Standort 

Liesen, u.a. 

 Lokale Einengungen des Straßenquerschnitts in der Ortsdurchfahrt (L617) zur 
Temporeduzierung werden gewünscht (aber keine Zuständigkeit über IKEK-
Richtlinie) 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Bürgerwerkstatt als Rundgang 

4 Ortsteile – 4 Themenwände für Ihre Ideen und Hinweise 

Siedlung, Bauen, Wohnen 

Soziale Infrastruktur 

Wirtschaft, Versorgung, Tourismus 

Technische Infrastruktur, 

Verkehr, Umwelt 

Eckdaten der vorläufigen 

Bedarfsanalyse 

Ausschnittkarte je Ortsteil 

-> Ortsteilebene: Leitfragen 

 

„Wo sehen Sie die größten 

Problempunkte im Ort ?“ 

„Welche Maßnahmen sind nach 

Ihrer Meinung besonders wichtig 

im Ort ?“ 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Bürgerwerkstatt als Rundgang 

Ebene Gesamtstadt -  1 Themenwand für Ihre Ideen und Hinweise 

Siedlung, Bauen, Wohnen 

Soziale Infrastruktur 

Wirtschaft, Versorgung, Tourismus 

Technische Infrastruktur, Verkehr, Umwelt 

Eckdaten der vorläufigen 

Bedarfsanalyse 

-> Ebene Gesamtstadt: Leitfragen 

 

„Wo sehen Sie Problempunkte in der Weiterentwicklung?“ 

„Welche Maßnahmen sind nach Ihrer Meinung besonders 

  wichtig für alle Ortsteile ?“ 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Zusammenfassung der Ergebnisse und Diskussion 

4 Ortsteile – 4 Themenwände für Ihre Ideen und Hinweise 

Ebene Gesamtstadt -  1 Themenwand für Ihre Ideen und Hinweise 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /
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Weiterer Ablauf und Abschluss 

Fertigstellung der IKEK-Planung als Bericht bis  Sommer  2016 

und Abstimmung mit der Bezirksregierung  

Einarbeitung der Ergebnisse der Bürgerbeteiligung und der 

Ergebnisse aus Gesprächen mit Beteiligten in das IKEK 

http://www.ev-jugend-scherpenberg.de/node/ /


22   Bürgerwerkstatt IKEK 30.05.2016 22  

 IfR  

Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept 

(IKEK) für die Stadt Hallenberg 

Vielen Dank fürs Mitmachen und Ihr Interesse ! 


